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IM igenMt M Laillacher Zeitmg Nr. 140.
(l3»>—3) Nr, 8U», ,

Concurs-Erössmmg
über das Vermöge« dcS proto»
kollirten Handelsmannes J o s e f

Gus t i n von Nudolfswerth.
Das k. e Kreiö' alö Handelsge-

richt in Rudolfswertl) giedt hicmic
bekannt:

Es sei über das Güterabiretungs-
gcsuch des vrotokollirten Handrlü-
manncö Josef Gustin von Rudolfs'
werth vom I I . l. M. , Z 8<w, der
Concurs über dessen glsamntteö be-
wegliches und über das in jenen
Kronlandern, in welchen die Juris-
diclionsnonnvom2:i November ll̂ 5>2
Wirksamkeit hat, befindliches unbe-
wegliches Vermögen eröffnet, und zum
Concursmafsevertreter der hierornge
Advocat Herr Dr. Skedl unter Gub-
stituirung des Herrn Dr. Josef Sup-
pan in Laibach bestellt worden. Dessen
wird jedermann, der an diesen Ver-
schuldeten eine Forderung zu stellen
berechtiget zu sein glaubt erinnert,
bis einschließig

3 , . J u l i d. I ,
die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den Vertreter der obigen Concurs-
masse Hiergerichts so gewisi cinzubrn,.
gen und in dieser nicht nur die Richtig
kcit seiner Forderung, sondern auch
daS Recht, kraft dessen er in diese
oder jene Classe versetzt zu werden
verlangt, zu erweisen, als widrigens
nach Verfließung der obigen An-
meldungsfrist nmnand mehr gehört
werden und diejenigen, die ihre For-
derung bis dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht des cingangser,
wähnten Vermögens ohne Ausnahme
auch dann abgewiesen sein sollen,
wenn ihnen wirklich ein Compensations^
recht gebührte, oder wenn sie auch
ein eigenes Gut von der Masse zu
fordern hatten, oder wenn auch ihre
Forderung auf ein liegendes Gut des
Verschuldeten vorgemerkt ware, daß
also solche Glaubiger, wenn sie etwa
in die Masse schuldig wären, die
Schuld ungeachtet des Compensations^,
Pfand- oder Elgentyumsrechrcs, das
ihnen sonst zu statten gekommen
wäre, abzutragen verhallen werden
würden.

Zur Bestätigung deS unter Einem
bestellten mittlerweiligen Vermögens-
Verwalters Vmccnz Marin in Rudolfs-<
wenh oder Wahl eines andern, und
zur Wahl der Gläubigerausschüsse und
Ertheilung der Information an die-
selben, ferners zur Verhandlung über
die vom Cridatar begehrten Rcchts-
wohlthaten wirddie Tagsatzungaufden

I l>. A u g u s t d. I , ,
Vormittags W Uhr, vor diesem Ge-
richte angeordnet.

Rudolfswerth, am I l . Juni »866.

Vom k. k. Kreis- als Handels-

gerichte.

(1437—1) Nr. 1097.

Dritte erec. Feilbietung.
Mn Bezug a»f das Eoict vom 3tcn

August 1865. Z, 1661 wird bekannt ge.
machl, t'aß >m Nrge der NcasslMliNlng

am 3. August l. I . ,
Vormittags 9 Ubr. tneramlS zur drilttn
crecutiven Feilbietung drr Realität des
Johann Kurent in Iagl.cnza geschritten
werben wird.

K. k. Bezirsamt Nalschach als Gericht
am 2. Juni 1806.

(1433-1) Nr. 9844.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stadt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen oes Lorenz Vu-
kovlz die exrclltiue Versteigerung oer dem
Andreas Florlani c gehörigen, gerichtlich
auf 7552 ft. geschaßte», im Grul>oDuche
^'ustlhal ^ul) Rcls.'Nr. 1 Fol. 191 vor-
lommenoen Realllät bewilliget und hiezu
drei FeilblelungS.Tagsaplmgcn, nno zwar
die ersle auf den

21. Inli
die zweite auf den

2 2. August
und die drille auf dcn

22. S e p t e m b e r 1 8 6 6 .
jedesmal Vormillags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Anltslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dasi die Pfanorea»
lilat bei der listen und zweiten Hetldie-
tnng nnr um oder über den Schößlings»
welch, bei der dritten aber auch nnler
demselben hmlangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wolliach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach,
tem Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Han«
den der LicitalionS'Commission zu erlc«
gen hat, sowie das Schähungspiotokol!
und der Glundbuchsektracl können in
der diesgerichllichen Registratur eingesehen
lverden.

K. k. ftädt. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 29. Mai 1866.

(1441—1) Nr. '3567.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom r. r. städt. dkleg. Bezirksgerichte
Nudolfowsrth wird bekannt gemacht i

Es sei über Anstichen des Anoreas Wuchte
^ lie executive Versteigerung der dem Pcler
Slimpfi gehörigen, gerichtlich anf 800 fi,
geschähen, in Altsaag liegenden, im Grund,
buche der Herrschaft Gotlschee ^ul) Urb.-
Nr. 2048 vorkommenden Mühlrealital be«
williget une plezu drei Fciltiielllnastag-,
saßlingen. und zwar die erste auf ven

9. Inli,
die zweite auf den

8. August,
und die drille auf den

10. S e p t e m b e r I 8 6 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtelanzlei mit rein Anhange ange«
ordntl worden, daß die Pfandrealilät bei
der rrsten nnd zweiten Feilbielung nur nm ^
oder über den Schähnngswerth. bei der >
dritten aber auch unter demselben yintan-
gegeben werden wird.

Die LieitalioilS'Vedingmsse. wornach
insbesondere jeoer Licuant vor gemachtem
Anliote ein lOpercent. Vaoinm zu Hanren
der Llc«talion«'(5omm!ssion zn erlegen hat, ^
so wie das Schäyllngöprotokoll l>nd der
GrnndbnchS-Extract können in dcr diesgc- ^
lichllichrn Reglstralnr emglsehcn werden. ^

K. k. stäot. oeleg. Bezirksgericht Nnoolfs.
werth, am 7. Mal 1866.

(1428—2) Nr. 7109.

Relicitation.
! Vom l. k. stäol. dtlig. Bezirksgerichte

Laibach wird bckmml gegebe»:
^ ES babe dasselbe über Ansuchen deS
Anton Vouk von Laibach dic Relicitalion
dcr vom Johann Kramer um 3900 ft. >
erstandenen, früber r,m Josef Lanric von
Brunndorf aeböriaen Realilä' Urb.-Nr, 74.

l R. Nr. 70. Einl -Nr. 73 ucl Sonegg wegen
nicht zugehaltener LicitalionSbedillgnissc znr
Olnbllligllng der dem Anton Vonk von Lai«
bach schuloigcn 149 ft. 91 kr. <̂. ̂ . l>'. be-
williget und zn deren Vornähme die Tag»
sahnng m>f den

2 8. S e p t e m b e r l. I . . '
Vormittags um 9 Uhr, hiergcrichlö mit
dem an^tordnel, daft dic Ncaliiat bei dcr
obigrn Tl'gsayung anf Geiahr unc> Kosten
des Elstchers auch luitrr dcm Schaßnngs»
wertbc von 1300 ft. hinlangcgeden wci-
den wir». ,

> K l. städt. beleg. Bezirksgericht Laidach. ,
am l4. April 1866.

(1439-1) Nr. 1024. ,

! Edict.
/ Pl'M k. k. Bezitksamte Kronau als
Oevcht wird hilmil bekannt geinacht:

Das hohe k. l. Oberlano,spricht Oraz
habe am 8. Mai l. I . . Z. 4870. die am
21. Ociober 1865 dlirchgcfiwnc Llciiation
dcr oer Ursllla Klantschnig von ANing
Nr, 48 gehörigen Ne»»Iilät -<ul) Urb.-Nr.
105 ml WelßenfelS annullirt, und es
werde am

2 1 . J u l i ,
! 2 0 August nnd
! 2 2. S e p t e m b e r 1 8 6 6 .

! jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
!in der hierorl'ge« Amtelanzlei zur neu
,erlichell efecutiuen LicitcUlon gcsch rillen
wcroen.

Hieoon werden die Kanfinstigcn. so»
wie oer unbekannt wo befindliche Michael
Klanlschnig nnd die diesen, Gerichte ebenfalls
unbekannten Erbsinterlsscnten nach Maria
Klanlschmg als Tabulargläubiger, letzten
mit dem Bemerken in die Kelmlmß gc»
st'ßt, daß ihnen unter Einem Thomas
Klanlschnig von Aßling als Curator be»
steM wird.

Der GlundbuchSauSzug, das Schaz«
zungöprotokoll und die Llcitationsbeving-
nlssc können während den gewöhnlichen
Amtsstnnvcn täglich yiergerichts eingescheu
werden.

tt. k. Bezirksamt Kronau als Gericht,
am 2. Juni 1866.

(1438—1) Nr. 4351.

Dritte erec. Feilbietung.
Nachdem auch zn der mit Bescheid

vom 12. Mai 1866, Z.3423. anf heute
angeordneten Tagslihung znr Vornahme
der zweiten execmiucn Feilbictung dcr
dem Malhaus Palcic von Vcrhmt gehö-
rigen Realitäten Dom.-Nr. 266 nno Uvb.»
Nr. 103 ull Grundbnch Herrschaft Schnee,
berg kein Kauftllstiger erschienen ist, so
wird

a m 1 3 . I u l i 1 8 6 6

zur ditsfäUigtn dritten Tagsahung ge-
schritten weroen. ,

K. k. Bezirksamt LaaS als Gericht,'
am 13. I l ln i 1866.

(1407-2 ) Nr. 3296.

Kundmachung.
I n der Et'scnliol'ssache des Ioham'

Malicic von Mauniz gegen Thomas
Schleiner von Sliviz pclu. 105 fi. wnror
die dem Andreas Stert von Gnibovo zu»
kommende Feilbietungsrubril vom Be«
scheide 30. März l. I . . Z. 1265. dem für
ihn mir« rnckstchlich dessen unbekannte
3lechtsnuchf»!gcr als l,'ur:»!l>r u<l «clui»
aufgestrUttn Änlo» Kraji von Glahouo
zugesteltt.

Wovon dieselben behufs alll'äUiger
eigener Wahrung ihrer Ncchle verständigt
wcroen.

K. k, Bezirksamt Planina alö Gericht,
am 4. Juni 1866.

(1399—2) Nr. 2635.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksamt? Wippach als

Ger'cht wird mit Bezllg auf Das viesge-
richlllcke Eoict vom 20. Februar 1866,
Z. 886, bekannt gemacht, daß über Ein«
uelsländinß bciocr Oreclllionslbellc die in
der Erccutionssclchc des Herrn Eug.'n
Mayer von W'ppach ^egcn Anlon Dl' l
lc»; von Lozc Nr. A l . iilo. 393 ft. 75 kr.
auf dcn 29. Mai lmr> 4. Juli 1866 angc<
ordneten Realfeilluclungsta^saylin^cn >̂ls
abgehalten angcscl'en norden nno raß ledig«
lich zur dritten auf ^en

1. August 1 8 6 6

angcordneltn 3icalfc'lbiclllnas''hnllst mit
dem frülucn Anl>angc geschritten wiio.

K. k. Bezirksamt Wippach alö Ge.
richt, am 27. Mai 1866. I

(1217—3) Nr. 3299.

Kundmachung
an den'inbekannt wo befindliche» M a r t i n
O k l i c a r von Iama und dlsse'i eben«
fc>lls unbekannte Erben uno Rechtsnach-

folger
Vom k. k. Nädt. deleq. Bezirksgerichte

Nudolfswertb wiro i»em unbeklnntt wo be«
findlichen Martin Oklicar von Jam.» und
dessen ebenfalls unbllannten Erben und
Rechtsnachfolgern mitt«Ist gegenwärtigen
Ediktes bekannt gegeben:

Es liabe wider dieselben Anton Po»
tocar. durch Herrn Dr. Sksvl, die Klage
auf Ecslßlln»i dcS im Grunobnche Siein-
brück! "l,d Berg.-Nr. 432 voikomm.nden
Wringarlens in Altlubeilberg «ud pl'll«8.
16. April 1866, Z. 3299, eing,bracht,
worüber znr orrenlliHen mnni>IiHen Ver-
handlung die TagsaßUüg auf dcn

16. A l i g n st 18 6 6 .
Vormittags 9 Uhr, mit ocm Anbange dcs
§. 29 a. G. O. angeordnet nnd l)rn Ge-
klagten wegen il'res unbekanlileil Aufent-
haltes Herr Dr. Nosina als <üurul0l nö
llolilm anfgestcUt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie entweder selbst ;u rechter
Zeit zu erscheinen oder einen anderen Sach«
waller zu wählm und anher namhaft zu
machen haben, widrigens diese Rechtssache
mit dem ibncn aufgestellten Knrator auf
ihre Gefahr und Kosten verhandelt wer«
den wnrde.

K.k. städt. deleg. Bezirksgericht Rudolfs-
werth, am 20. April 1866.

(1218—3) Nr. 3170.

Kundmachung
an den unbekannt wo befindlichen Johann
N o v a k von Winkel nnd dessen ebenfalls

unbekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von den, k. k. stäot, deleg. Bezirks-

gerichte RlidolfSwcrth wird dem unbekannt
wo befindlichen Iobann Novak von Winkel
»md dsssen ebenfalls unbekannten Erben
nnd Rechtsnachfolgern mitlelst gegenwär»
lige» Ediktes bekannt gegeben:

Es l'abe wider dieselben Agnes Udout,
als Vesißnachfolgerin vcs Mathias Udouc.
durch Herrn Dr. Skedl. die Klage auf
ErsllMg dcS Weingartens Berg-Nr. 51
l,(l Hl'vfcnbach ^ub siinc«. 11. April 1866,
Z. 3l,70, eingebracht, worüber znr orocnt»
lichen mnüdllchcn Verhandlung die Tag«
sahung anf dcn

16. Angnst 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr. mit dem Anbange deS
§. 29 a. G. O. angeordnet und den Geklag»
ten wegen ibreS nnbelannten Aufenthaltes
Heir Tr. Noftna als l^urnloi- u<l noluin
aufgestellt wnrde.

Drsscn werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie entweder selbst zu
rechter Zeit zu erscheinen oder einen an«
deren Sachwalter zn bestellen nnd ander
namhaft;n machen haben. widriqenS diese
Rechtssache mit î em ihnen aufgestellt, n Ku>
rator auf ihre Gefahr und Kosten verhan«
delt werden würde.

N. k. städt. delcg. Bezirksgericht Nu-
dolfswerth am 20. Apr»! 1866-

(1303—3) Nr. 2861.

Relicitations-Gdict.
Vom k. k. Aezirksamlc Laaö als Ge-

richt wird hicmit bekannt ycgcdcn, daß zur
Vornahme dcr mit Vcschcid vom 20slen
Angnst 1865, Z. 5415, bewilligten, einst-
weilen sistirtcn cxccutiven Fcilbictung der
zu Ncudoif gclcgcncn Realität dcS Ma-
thias Modic von Ncndorf, Urb.Nr. 214
ml Grundbuch Herrschaft Schnccbevg, die
neuerlichen Tagsntzungcn anf dcn

4. A n gust.
4. S e p t e m b e r und
5. O c t o b e r 1 8 6 6 ,

früh 9 Uhr hicramtS mit dcm augeord«
net worden, daß die Realität dabei nur
dci dcr dritten Tagsatznng auch unter dem
SchätMlMvcrthe ucräußcrt werden würde.

K. l. Vczirksalnt LaaS als Gericht,
am 18. April 1866.



WO

^1445-1) Nr. 2024.

Rcassltmmmq der
dritten ercc. Feilbietung.

Vom l. k. Vczirlöamlc l.'ittlii alS Ge»
licht wiro fllno grmacht. daß ül't l Ncas.
sllmill!!i^Sci»s>!ä,'l!i l'cs Kaspar Trauuer,
durch scinen Machlliaber Herrn Iohcnm
Terpili, die mit dem Bescheide vom 9ten
Juni 1865, Z, 2053, bewilligte aber sistine
dritte lkccutiue Fcilbicllmg der Johann
Kouat'schc» Vcrlaßrrnlität zu Saa.or Haus«
Nr. 27, im Grlmdlmchc der Herrschaft
Galienberq 5u!i Url'..^)ir, 14U/1 vortom-
mrnb »üd gerichtlich auf 1300 fi. ge-
schaßt, am

26. J u l i 1 8 0 6 ,
um 11 Uhr Vormittags, in der Gerichts«
kanzlci vorgenommen werden wird.

K. k, Bezirksamt Littai als Gericht,
am 14. Juni 1866.

" (1444 -2 ) Nr. 19657

Vessentliche Versteigerung.
Vom k. l, Vczirköamte ^,'illai als Ge-

richt, zugleich Adbaiidlungsiiistanz nach dem
am 30. April 1866 zu Töplih verstor.
denen Josef Sommer, wird bekannt ge-
geben, daß die Ffildictung der zu seinem
Nachlüsse gcl'örigcn F.ilirnissc überhaupt,
insbesondere der inuentitten Weine und
Geschirre bewilliget, und die öffentliche
Versteigerung derselben in dcn Orten Loke
und Töplih am

2 5. J u n i 1 8 6 6 ,

um 9 Uhr Vormittags. slattfinden wird,
Wobei die Fährnisse nur um den Schäz«
zungSwcrth oder darüber gegen gleich
bare Bezahlung hmtangcgeben werden.

K. k, Bezirköcimt Littai alS Gericht, am
6. Juni 1866.

(1375—2) Nr. 1080.

Verständigung.
Vom l. k. Bezirksamts als Gcricht in

Neumarkll wird hiemit bekannt gelua>1?l:

Es habe Ignaz Koschir von Pri^ava
durch den Machthaber Anton Schellömler
von Neumarlll gegen den Christian Gas.
perin von Neumarltl unterm 2. Mai 1866.
Z. 1080, die Klage P0lu. 157 fi. 50 kr.
l'. 8. ^. überreicht, worüber die Tagsaz,
zung auf den

7. August l. I .

Vormittags 9 Uhr, hiergerichtS angeordnet
wurde.

Da der Aufenthalt deö Christian Gas«
perin diesem Gerichte mibekaunt und der>
selbe vielleicht auS den l. s. Erblanden ab«
wesend ist, so hat man zu seiner Vertre-
tung auf sline Gefahr und Kosten den
Paul Kastelih von Neumarkll zum Curn'
tor bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der Gerichtsordnung aus-
geführt und entschieden werden wird.

Hievon wird Christian Gasperin mit
dem Bemerken verständiget, daß er allen»
falls zur rechten Zeit selbst zu erscheinen,
oder dcm bestellten Vcrtreter seine Rechts-
behelfe zu überlassen, oder aber sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und
oiesem Gerichte namhaft zu machen habe
und überhaupt alle rechtlichln, orrnnng^
mäßigen Wege einzuschreiten wissen möge,
die er zu seiner Vertheidigung dienlich sin«
den würde, widrigens er sich sonst die auS
seiner Verabsaumung entstehenden Folgen
selbst beizumcsscn haben wird.

K, l . Bezirksamt Neumarkll alS Gericht,
am 5. Mai 1866.

l (1376-2) Nr. 1079.

Verständigung.
!
! Vom k. l . Vt ; i r löamt- cils Gericht
, Nlumai'kl! w>ro bismil besannt gemaän:
! Es l'abc Igi-a^ Koschir von Pr'stava
! durch den Machthabcr Herrn Antoi, Schi»

lrsniker von Neumarktl geqen Christian
Oasperin v^n dort nul«. 280 fi. 87 V, kr.
l). x. c. die Klage «nlerm 2. M a i 1866.
Z. 1079, angebracht, worüber die Tagsaz.
zung auf den

z 7. A ugus t I. I . ,
Vormittags 9 Ubr, vor diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der Anfenhalt des
Christian Gasperi» unbekannt und derselbe
vielleicht aus ren k. l . Kronla'ndern ob-
wcs'no ist, so wurde für ihn auf seine
Gefahr und Kosten Herr Paul Kasteliß
ron Neumaikll znm Curator bestellt, m>t
welchem die angebrachte Rechtssache nach
dem Gesche durchgeführt und entschieden
werden wird.

Hievon wird Christian Gaspcrin durch
dieses Eoict mit dem Bemerken verstän-
diget, daß er allenfalls selbst zu erscheinen,
oder dem bestellten Vertreter seine Ncchis«
behelfe zu überlassen, oder aber sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen habe,
und überbaupt all? rechtlichen, ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen möge,
die er zu seiner Vertheidigung dienlich sin»
dcn würde, widrigens er sich sonst die au?
seiner Verabsänmung entstehenden Folgen
selbst beizumcffcn haben wird.

K. k. Bezirksamt Ncumarkll alS Gericht,
am 5. M a i 1866.

MOLL'S

Seidlitz-Pulver.
Central-Versendungs-Pepot: Apotheke „zum Storch" in Mien.

v ^ ^ « « » « « « « » > « » « » . Jede Schachtel der von m i r erjeustten S e i d l i y - P u l v r e und jedem die einzelne
Pulucrdos is umschliesienden P a p i e r ist meine ämt l lch dcponirte Schutzmarke aufgedrückt.

Preis einer versiegelten Originalschachtel I si. 25 lr. öst. W. — Gcbranchs-Anwrisuug in allen Sprachen.
Diese ^nlver behaupten durch ihre außerordentliche, in den mannigfaltigsten Fällen erprobte Wirksamkeit nnter sämmtlichen bisher

bekannten H<ulöar;encien nnbcstriltcu dc» ersten Rang; wie denn viele Tausende anö allen Theilen dcö großen Kaiserreiches nnS vor<
liegende Danksagnngiischrciben die dctaillirten Nachwnsnngrn darbieten. daß dieselben bei habi tuel ler Vers topfung, Unver-
danlichteit und Sodbrennen , ferner bei KrNmpfen, N i c r e u l r a n i h r i t r n , Nervenleiden, Herzklopfen, nervösen
Kopfschmerzen, B ln tcongest ionen, g ichtart igcn O l ied c r -A f fcc t ioncn, endlich bei Anlage zur Hysterie, Hypochon-
dr ie , andauerndem Brechreiz u. f. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten H?ilresnllatc lieferten.

^ l p ^ l ' i ' s i l l i l ' ' " L a i b a c h bei Herrn 1 M 5 I I « « ! « » ! ? I » ^ t ? r . Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r z :
^ l . l r V " N M ^ < i n T i ^ l und ^ ' / , / x ' ) t / i < /< , - . — G u r k f e l d : /<>/<?</. K6mc/ ieF. — G o t t s c h e e : ^ o ^ . / ^ > e u .

— K r a i n b u r s s : ^ i » . ^ / t a n n i ^ Apotheker. — N u d o l f s w e r t h : ^ F e / ' H e r m a n n . —
W i p p a c h : >1?ts. / )e / ie^ iH.

Dnrch obige Firma ist anch zu beziehen baö

Gchte Dorsch-Leberthran Oel.
Die reinste und wirksamste Sor te Mcdic iual lhran aus Äergen in Norwegen.

Jede Bonteil lc ist znm Unlcrschird von andern Leberthransorten m i t meiner Schutzmarke versehen.
Preis einer ganzen Bouteil lc ncdst (5sl,rauch«anwe,snng 1 si. 80 l r . , einer halben 1 f l . öst. W .

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n : V c l w i rd mi t dem besten Erfolg angewendet bei B r u s t - nnd L u u g e i l l r a n l h c i t e n ,
S c r o p h c l n nnd R a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a n t a u s s c h l ä g e .

Diese reinste nud wirksamste aller Leberthran-Sorten w i rd durch die sorgfältigste Eiusammluug nnd AnSscheiduug von Dorsch-
fischen ciewonnen, jedoch dnrchan^ keiner chemischen Behandlung unterzogen, i n d e m d i c i u den O r i g i n a l f l a s c h e n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t sich g a u ; i n d e m s e l b e n u n g c s c h w ä c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a n s de r
H a n d de r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g .

A. MOIili.
fi48—^i)) Apotheker und Fabrikant chemischer Produkte in Wien.

Im Cafe Elefant

ist tnaltrfj

311 Ijakn. (1443 - 2 )

(1H7-3) D i e

Niederlage
der k. k. ersten mffijj? landcsbeiugten

üluttüiirr
It'ali1)tr>iinrri!fnlirih

d o s

F. A. Dattelzweig;
beiindet sieh bei

ctföett SnMer
in Laibach, Hauptpfalz Nr.239

„zum •Anker."
(1436-3) Nr. 2918.

Wcin-Licitation.
Von, k. k. Vczirksamte Wippach als

Gericht wirb hiemit belanut nesstlien. baß
in Fol^e VeiviUigllng des bohl>' k. k. Lan»
deSgklichtes Laibach die öffentliche Ver«
steisscrung der in den Nachlaß des uer>
Norbenen Herr»» ThaddauS Grafen Lmi<
tl)ieri von Wippach gehörigen. <n beffen
ScklobkeUer zn Slapp befindlichen Qnan«
tität uoll circa 140 Conzi Weines

am 28. J u n i 1 8 6 6 ,

früh 9 Uhr. in locc, Slapp angeordnet lst.
Hieuon werden KaufluNlge mit dem

Vcisaye in Kenntniß ncseht, daß die be-
zsiglichen Weine gebiiidrweise, jedoch ohne
Ocbllide. nach dcm Werthe eineS Conzo
zum Ansrnfe qelangcn und versteigert
werden, jeder Anbieter ein lOperccntigeS
Vaoiilm zu erlegen, den ersianc'cne!, Wein
binnen 8 Tagen »ach crfolqler barer Ans«
z<ih!ilng des Meistboles abzunehmen nnd
Maücreigebslhren selbst zil dlstreitcn bat.

K. k. 'Aezirl^mt Wippach alö Gericht,
am 10. Juni I860.

Angekommene Fremde.

Nm 1«. Juni
S t a d t W i e « .

Die Herren : Lichlensleni, Kaufmann; v. Vt<
haghel, Slidbahninspector ; Schreinzer uud Hautz,
Handelsleute, von Wien. — Stampfet, Han-
delsmann, und Loui«, Lcdcrhändler, von Gottschee.

E l e p h a n t .
Die Herren: Sandrini, Agent, von Cilli.

- - Georg, Handelsmann, von Poltschach. —
Szonncr, Hauptmann, von Wien. — Grltn«
Hut, Handelsmann, von Trieft.

Mohren.
Herr Metz de Ühatelenx, ^aft i t i ln, aus

Holland.

N n s ^ n l l « » ! ' » « ' ^ W i e n , 1!). Juni. Staatsfonds und Industricpapiere besserten sich durchgehend«, inbch Devisen und Valuten zur 2 °", gewichenen Notiz zu haben schloffen. Geld abon-
K » V ! ^ l t t U l , l ! l U / l . dnnt. Geschäft l imitirt.

Vessentllche Schuld.
V»ld Woar«

I n öfterr. Wäbrung . zu 5 ' . 51.^0 i>2.U>
detto rilckznhlbar '/. „ 99.50 99.75.
dctto rliclzahlbar von 1864 7K,25 7s..75

Sllbcr-Anlllic» ^on 18^4 . 6«.— 70.—
Silbcranl. 18«5(Frcs.) rttckzahlb.

in ö7 Jahr. zn 5 pCt. filr 100 st. 70.— 72.- .
Nat- Aül. mit Iäu.^mip. zu 5" . «1 25 6l.b0

., „ „?ip!..<zMp. „ 5 „ ««.50 60 7.̂
Meta l l i ca . . . . „ 5 „ 5>?.̂ 0 5ss 60

detto mit Mai-lzml»,. . .. 5 „ 57.25 57 75
bttto 4 „ 4«..- 4«50

Mit Virlos, v. 1.1M9 . . .125.50 12?. -
„ ,̂ „ 1854 . . . ?<).__ 7 i . „

„ „ „ „ ^60 zu 500 il. 7^ ?s) 73.^
„ „ „ „ 1360 „ 100 „ «V25, 81.75

„ „ „ 1864 „ „ „ »2.10 ^' .^0

Como-Rentenjch. zu 42 I.. «ueli>. 14.— 15»:—
v. der Hronlä.ldcr (für N»i> st.j Gr.lEntl.-Oblig.
NitdN'Otst.rrcich . . ,̂ u 5°/, ^ ^ . ' " ^2.—
Ober'Ocftcrr.ia) . . „ 5 „ —. - 80.—
Salzburg 5, . 76. - - 79.—
»löhmn, . . »« 5 .. . - .— 8 1 . —

V,ld Waare
Mihren , b ' . 74.— 7 5 . -
Gchltflen , 5 „ V7.-- 8X —
S t r i e r m l l l t . . . . „ 5 „ 82.— «5.—
Tiro l „ 5 „ 95.— 98.—
Kärnt.. .ssrain, u. Küstul. „ b „ 52.— 86.—
Ungarn „ 5 „ 62.55 «:< 25
Trmeslr-Banat . . „ 5 „ 6 1 . — 6l.ö<)
Kroatien und Glavonie» „ 5 „ 67.75 6X 25
OilÜzici, . . . . „ 5 ^ 59 — 5975
Vitbclilmrgkl, . . . „ 5 ,. 57,50 58.50
Äulowma . . . . „ 5 ^ 59.— 59 ,.
Ung. m. d. B.-C. 186? „ 5 „ « 0 — s.,) 25.
Tcm.U.m. o. Ä.-E. 1867,, 5 ,, 59.50 59 75
Oenctiauischrs Nnl. 1859 „ 5 .. —.— - .__

A c t l e n (pr. Stück.)
Naiionalbank 670. s,72 —
Hrcbit-Ansialt zu 200 ss. ö. W. 12^.10 128 30
M ö ESccm.-Gcs. z. 5.00,l.d.W.525— f.27 -
K. iftrl,..!)l«db.z.1000sl. C.M.150I 15^3 _
S..lli.-G.z.200si.CM.o.5!)0Fr.15f>.90 ,56 —
Kais. Mis.« V. zu 200 N. E M . 108.90 10'.,.—
Tüb.'Norbd.Vtrl'-V/^oo >, « 5 — 87 - .
Süb.Gt,-. I.<t.ln u.c..it.G.200fl 155— I5ß'__
Gal. .<tarl,«,.dw.-N.,. 200 i l .EM.1 ? 1.75 172 —

! V,lb Wnar, ^
Otft.Don.'Dampjsch.-Ves. F « 420.— 4 2 2 . -
Otfttrreich. Lloyd in Trleft Z Z 120.— 130.—
Wien. DanN'fm.'Älta..500fl.ö.W 350,— 370.—
Ptfter Kettenbrücke . . . . ..— 3l0 .—
Nöhm. WeNbahli zu 200 si. . 1,25— 127.—
Theißbahn-Aktien zu 200 N. E. M.

m. 140 ss. (70°/.) «inzahlunq 1 4 7 . - —.—
Anglo-Austria Bau! zu 200 f l . 62,— 63.—
Lemb.-Czcrnowitzcr;u200 ft. ö.W.146.— 148 —
Pest-Losonczcr Alticn . . . ..,.— »..._

«Pfandbr iefe (für 100 fl.)
National-) 10i>,l)ch,c v. I .
banl auf .' 1857 zu . 5 ' / . 105.— —.—
C. M. j v.rloabare 5 „ 55 80 86 . - .

Naliunalb. auf ö. W vcrloüb. 5 „ 81 75 81.90
Unq. Vüd.-Krid.-Anft. ,u 5'/ , „ 70,— 70.50
Allg. üst. Bodcn-Creoit-Nnftalt

verloöbar zu 5'/« iu Silber 97.50 9V.50
Uose (rr. Suick.)

Kreb.-Anst. f.H.u.O.zu100st.ö.W.i!)4._» is,4,50
Don.'Dm^'»ch.>O.zu100jl.E^. 76.— 7 7 . -
Eiabtsstm. Ofcn „ 40 .. ö. W. 16. - 18.—
Efterhazy „ 40 „ tz.M. - . — 60 —
Salm .. 40 ., „ 25.25 25.75

! O,Ib V « " e
Palssy zu40si.C.M. . - " ^
Elary .. 40 „ „ . — ^ ' 2 1 . -
Et. Genoi« „ 40 „ „ . - - — 2 1 —
Winbischgrätz „ 20 „ „ . — " " ^5.—
Waldffein ., 20 „ „ . — ^ ' 17—
Keglevich „ 10 „ „ » ^ > - - 11,—
Rubolf-Stifluug 10 ,. ., - l i — 11.50

W e ch s e l . (3 M^ole.)
Augsburg für 100 fl. süt>d. W. 119. - 1195a
Fr..ukfurta.M. 100fl. detto ,19.... 119.50
Hamburg, für 100 Marl Banco 103— 103,50
London für 10 Pf. Sterling . i^..->o 138 50
Paris. fü> 100 ssranks . . . ^..gy »>5.50

C o u r s de« Geldsorten.
Held Waari

K. Münz-Dulaten 6 ss. 52 lr. 6 «. 53 lr.
Kronen . > » „ — „ — „ — „
N^ole^n^or . N .. 17 ., 11 „ 18 „
Ruff. Imhlria!«. 11 ., 24 ., 11. „ 26 „
OfreinHthal^r . 2 .. 6 ., 2 „ 7 ,.
Siller . 1Z6 „ 50 „ 137 ., — „

KralnischcGruttdcullastungs- Obliaationcu, Pn-
vatuotlrung: 82 Geld. 86 Waare.

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r und F e d o r B a m b e r g in Laibach.


